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Umfrage: Steigende 
Anforderungen im Job

Viele Berufstätige se-
hen es zunehmend als 
Pflicht an, sich wei-

terzubilden. So haben rund 
zwei von drei Beschäftig-
ten (62 Prozent) das Gefühl, 
dass Fortbildungen von ih-
nen heute stärker verlangt 
werden als früher. Das hat 
eine repräsentative Forsa-
Umfrage ergeben. Von je-
nen, die steigende Anfor-
derungen feststellen, fühlt 
sich rund jeder Vierte (28 
Prozent) unter Druck ge-
setzt. Der Rest macht sich 
keine Sorgen. 

Um neuen beruflichen 
Anforderungen im Job ge-
wachsen zu sein, setzt die 
Mehrheit (83 Prozent) auf 
Learning by Doing, also 
Lernen durch Anwenden. 
Drei von vier (74 Prozent) 
bauen auf Hilfe von Kolle-
gen, rund zwei Drittel (64 
Prozent) auf eine zielgerich-
tete Weiterbildung. Nicht al-
le können dabei Hilfe vom 
direkten Vorgesetzten er-
warten: Mehr als jeder Vier-
te (28 Prozent) fühlt sich von 
ihm nicht unterstützt. 

Befristete dürfen 
teilnehmen

Befristet Angestellte 
oder solche in Teilzeit 
dürfen grundsätzlich 

auch an Weiterbildungs-
maßnahmen teilnehmen. 
Der Arbeitgeber darf sie 
davon nicht ausschließen. 
Das regelt das Teilzeit- und 
Befristungsgesetz. Ein-
zige Ausnahme: Es spre-
chen dringende betriebliche 
Gründe dagegen. Darauf 
weist die Stiftung Waren-
test hin. Der Arbeitgeber ist 
aber nicht verpflichtet, Wei-
terbildungen anzubieten.

Lebenslanges Lernen 
immer mehr Thema

Wer nach der Ausbil-
dung eine Fortbil-
dung machen will, 

sollte an das Weiterbildungs-
stipendium denken. Darauf 
weist die Handwerkskam-
mer Hamburg hin. Damit 
können Gesellen zum Bei-
spiel die Vorbereitungskur-
se auf die Meisterprüfung 
finanzieren. Andere Mög-
lichkeiten sind Fremdspra-
chen- oder Rhetorikkurse. 
Innerhalb von maximal drei 
Jahren können junge Be-
rufstätige bis zu 6000 Euro 
an Zuschüssen bekommen 
– sie selbst übernehmen von 
den Kosten der Fortbildung 
nur einen Eigenanteil von 
zehn Prozent.  tmn

Das Landesnetzwerk Weiterbildungs-
beratung (LN WBB; www.lnwbb.de) ist 
seit einem Jahr am Start. Unter dem  

Motto »Gemeinsam gute Beratung ermögli-
chen« führt das LN WBB unterschiedliche 
Träger der allgemeinen und beruflichen  
Weiterbildungsberatung in Baden-Württemberg 
zu einem flächendeckenden Netzwerk zusam-
men. Bei den Mitgliedseinrichtungen des  
LN WBB können sich Bürgerinnen und  
Bürger in der Nähe ihres Wohnorts  
kostenlos zu Fragen der allgemeinen und  
beruflichen Weiterbildung beraten lassen.  
Weitere Infos gibt es im Netz unter  
www.fortbildung-bw.de. syd

Kostenlose Beratung

Infotelefon des Bildungsministeriums

Wer auf der Suche nach einer passenden Weiterbildung 
ist, kann das Infotelefon des Bildungsministeriums 
nutzen. Es ist werktags (außer an Feiertagen) 

zwischen 10 und 17 Uhr unter • 030/20 17 90 90 zu erreichen.  
Weiterbildungsberater helfen Anrufern zum Beispiel dabei, 
ihren Fortbildungswunsch zu konkretisieren. Die Beratung 
ist kostenlos – Nutzer zahlen die Festnetzgebühr.

Die Berater helfen für die individuelle Situation passge-
naue Angebote und bei Bedarf auch persönliche Ansprech-
partner vor Ort zu finden. Sie beantworten Fragen zur Fi-
nanzierung und öffentlichen Fördermitteln. Darüber hinaus 
erhalten Bürgerinnen und Bürger kompetent Auskunft, wie 
sie ein Weiterbildungsangebot, die jeweilige Lebenssituation 
berücksichtigend, ideal nutzen und organisieren können.

Das Infotelefon ist auch über ein 
Gebärdentelefon von Montag 

bis Freitag zwischen 10 
und 17 Uhr unter folgen-
der Adresse erreichbar: 
gebaerde@gbt.der-

weiterbildungsratgeber.de
Infos unter www.bmbf.de
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Weiterbildung

Weiterbildung: Umfangreiches Rahmenprogramm gepaart mit angenehmer Atmosphäre und in 
 einer fremden Umgebung – alle dies erhöht den Lerneffekt.	 	 Foto:	djd/www.lrworld.com

Der Geschäftstouris-
mus im Elsass ist im 
Aufwind. Hotels und 
Gaststätten haben ihre 
Angebote angepasst.

Von SylVia DiSchler unD 
Marc MuDrak

Das Elsass ist bekannt für 
seine Geschichte, Kul-
tur und Kulinarik. Die 

in Straßburg angesiedelten eu-

ropäischen Institutionen sind 
sowohl für die regionale Wirt-
schaft als auch für den Tou-
rismus wichtig. Längst zieht 
es nicht mehr nur Touris-
ten ins Elsass, auch deutsche  
Unternehmen haben den euro-
päischen Knotenpunkt für ihre 
Fort- und Weiterbildungsmaß-
nahmen entdeckt. 

»Straßburg, Colmar und 
Mulhouse sind die häufigs-
ten Ziele von Deutschen, die 
aus beruflichen Gründen ins  
Elsass kommen«, weiß  
Clarisse Kremer vom Straß-
burger Convention Bureau. 
Das Bureau ist eine von 
 mehreren Kontakt- und Ver-
mittlungsstellen für Unter-
nehmen, die im Elsass nach 
ge eigneten Tagungszentren 
suchen.

Wachsender Markt:  
Benoît Gangneux, Verant-
wortlicher des Observa-
toire régional du tourisme  
d’Alsace (regionale Beob-
achtungsstelle für Touris-
mus) detailliert: Deutsche 
Unternehmen und deren Mit-
arbeiter seien ein vorrangi-
ger Markt für den Geschäfts-
tourismus im Elsass. 
Bevorzugtes Ziel sei Straß-
burg, aber auch Mulhouse, 
das sich durch seine Nähe  
zur Schweiz aus zeichne.  
23 Prozent aller Besucher, 
die aus beruflichen Grün-
den nach Straßburg kommen,  
seien Deutsche – im gesamten 
Elsass seien es 22 Prozent. 

Einer aktuellen Unter-
suchung des Observatoire  
Régional Tourisme d’Alsace 
zufolge, wissen die Unter-
nehmen unter anderem die  

gute Infrastruktur im El-
sass, die große Auswahl an  
Hotels mit Tagungsräu-
men, die umfangreiche tech-
nische Ausstattung der  
Räumlichkeiten oder auch die 
Gastronomie zu schätzen.  

»Zu Recht« wie man 
vonseiten der Industrie- 
und Handelskammer in  
Straßburg erklärt. Denn auch 
wenn solche Veranstaltungen 
für Seminar- und Kongressteil-
nehmer in erster Linie Arbeit 
bedeuten – wer konzentriert 
arbeite, brauche Ausgleich. 
Ein weiterer Punkt, der für  
das Elsass spricht: Einer Stu-
die der Technischen Uni-
versität Braunschweig zu-
folge sollten Fortbildungen 
grundsätzlich an fremden Or-
ten stattfinden, da dies den  
Lerneffekt erhöhe.

Arbeit und Erholung: 
Das Elsass verfügt über  
eine Reihe von Hotel- und  
Tagungszentren, die ih-
ren Kunden neben moderner  
Infrastruktur wie WLAN, 
DVD- und Video-Beamer, 
Overhead-Projektoren, PC-An-
schluss, Medien-Funktions-
wand, Simultan-Dolmetscher-
Anlage, mobile Leinwand, 
Flipchart, helle sowie gro-
ße Seminarräume auch eine  
Vielzahl von Sport- und  
Freizeitaktivitäten sowie  
Wellness-Angebote bieten. 

Diese Möglichkeiten zur 
Entspannung werden gera-
de nach Phasen des Lernens 
und der Konzentration, gerne 
wahrgenommen. 

Lernen und entspannen: Elsass bietet Unternehmen eine breite Palette an Möglichkeiten

Mischung macht den Unterschied

  www.sbb-stipendien.de  www.meet-in-alsace.com
www.alsameeting.fr
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Schloßhotel Val-Vignes
Am Fuße der Haut-Koenigsbourg

• Flexible Tagungsräume von 100 bis 400m²
und 4 separate Mehrzweckräume

• High-Tech-Ausrüstung, Bildkonferenz...

• Gastronomisches Restaurant, Bar, Sauna,
Hammam, Fitnessraum...

• Großzügige und moderne Zimmer Val-Vignes
www.valvignes.com
sales@valvignes.com

23, Chemin du Wall
F-68590 SAINT HIPPOLYTE

Tel. +33 (0)3 89 22 34 00
Fax. +33 (0)3 89 73 07 89

Im Herzen des Elsass

Tagungen und Seminare
77652 Offenburg
Ritterstr. 3
inlingua-og@t-online.de

… und das gilt im Berufs-
genauso wie im Privatleben.
Ganz gleich, in welcher
Fremdsprache Sie wie schnell
wie fit werden wollen, mit
inlingua erreichen Sie Ihr Ziel.
Rufen Sie uns einfach an –
ganz unverbindlich.

✆ 07 81- 7 40 71

Wer Sprachen spricht,
hat schon gewonnen.

Sprachen
sprechen
heißt:
Barrieren
über-
winden…
• für Anfänger bis

Fortgeschrittene

• für Beruf oder
Freizeit

• STUDY-SESSION
für Schüler

Château de l’Ile

Ch
âte

au d’Isenbourg

Ein idealer Rahmen,
um sich raffiniert

im Grünen zu entspannen
- ganz in Ihrer Nähe!

Château de l’Ile
Hotel-Restaurant vor

den Toren von Straßburg

12 Tagungs- und
Empfangsräume

62 raffinierte Zimmer

In Straßburg-Ostwald
0033 (0)3 88 66 85 00

www.chateau-ile.com

Château d’Isenbourg
Hotel-Restaurant im
Herzen der Weinstraße

5 Tagungs- und
Empfangsräume
41 charmante Zimmer

In Rouffach
0033 (0)3 89 78 58 50
www.isenbourg.com

Lesen – informieren 


